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Kanton Schaffhausen 
Sozialamt 
Fachstelle Behinderung 

Zusammenfassung 2. Informationsanlass Aktionstage Behindertenrechte 2024 

Donnerstag, 2.11.2023, 13 - 14.15 Uhr, BBZ Aula Schaffhausen 
Inhalte vgl. Präsentation in pdf Format 
Homepage mit allen relevanten Informationen: www.zukunft-inklusion.ch 

Kontakte: aktionstage@bksh.ch oder info@bksh.ch  

1. Informationen für die neuen Interessenten 

Den neuen Interessenten wird nochmals kurz zusammengefasst, was die Aktionstage 
Behindertenrechte 2024 sind und wie das Projekt umgesetzt wird im Kanton SH.  

Bezüglich Kosten zu den einzelnen Aktionen ist folgendes anzumerken: Kein Kanton bezahlt 
gesamtschweizerisch für die einzelnen Aktionen. Es besteht eine Leistungsvereinbarung zwischen 
dem Kanton und der BKSH für die Projektleitung und Koordination. Es können für die Veranstaltungen 
Eintritte oder einen freiwilligen Beitrag verlangt oder auch mit Sponsoren gearbeitet werden. Bei 
einem Eintritt kann z.B. die Begleitperson (oder Eltern bei Kindern) kostenlos oder günstiger sein. 
Zudem kann geprüft werden, ob eine Veranstaltung bei der Kulturlegi angemeldet werden kann. Für 
zusätzliche Gelder könnten auch Firmen angefragt werden für ein Patronat. 

Bezüglich Anfrage bei der Windler-Stiftung konnte Folgendes erreicht werden: Bei Bedarf können die 
Aktionspartner im Kanton Schaffhausen finanzielle Unterstützung für Ihre Veranstaltungen 
beantragen. Das Gesuch muss bei der Projektleitung der Aktionstage eingereicht werden, aber an die 
Windler-Stiftung adressiert (Jakob und Emma Windler-Stiftung, Chirchhofplatz 22, 8260 Stein am 
Rhein) sein. Idealerweise wird das Gesuch zusammen mit der Anmeldung für die geplanten Aktionen 
bis spätestens Ende Februar 2024 an die Projektleitung gesendet. Die BKSH wird die Gesuche 
auflisten und alle zusammen bei der Windler-Stiftung mit einem Empfehlungsschreiben einreichen. 
Dieses Vorgehen gilt nur für die Windler-Stiftung und für Aktionen im Kanton Schaffhausen.  

Die Aktionspartner können sich auch bei anderen Stiftungen um eine Unterstützung bemühen. 
Hier die beiden Links zu den Stiftungsverzeichnissen im Kanton Schaffhausen: 
https://stiftungschweiz.ch/stiftungsverzeichnis/stiftungen-schaffhausen/ 
https://sh.ch/CMS/get/file/659a962b-a1db-427a-9e60-de208fbe6251 

2. News zum Projekt 

Es ist in allen Kantonen etwas am Laufen. Die Planung der Aktionstage wird verschieden gehandhabt. 
Teilweise mit Mandaten, teilweise direkt von einer kantonalen Stelle aus. Die meisten Kantone sind 
ähnlich unterwegs vom zeitlichen Ablauf her. Es finden regelmässig Austauschmeetings auf nationaler 
Ebene statt. Das Projekt wird so national koordiniert. Damit die Aktionstage Behindertenrechte auch 
im Kanton Schaffhausen erfolgreich umgesetzt werden können, brauchen wir euch als 
Aktionspartner! Allen Interessenten schon jetzt ein herzliches Dankeschön für euer Interesse und 
Mittun.  
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Die wichtigste Neuigkeit ist, dass die Homepage mit allen Kantonen seit ein paar Wochen 
aufgeschaltet ist. Inhalte, was wo zu finden ist werden gezeigt und erklärt. Grundsätzlich sind 
sämtliche Informationen zu den Aktionstagen mit Merkblättern und dem Anmeldeformular für die 
einzelnen Aktionen abrufbar. Hier werden dann alle einzelnen Angebote und Aktionspartner sichtbar 
sein.  

Es wird angestrebt, dass schweizweit eine grosse Kampagne in den sozialen Medien gepusht wird. 
Dies wird Stand heute vom Bund aus koordiniert. In Schaffhausen werden wir mit den örtlichen 
Medien (Zeitungen, TV, Radio) versuchen zusammenarbeiten. Erste Schritte dazu sind in Planung oder 
bereits gemacht. Wenn hier jemand Erfahrungen oder Möglichkeiten hat, dann gerne mit uns in 
Verbindung setzen. 

Bei einigen Kantonen ist es möglich, einen Newsletter zu abonnieren. Wir werden bei uns aus 
Kostengründen weiterhin mit der Mailingliste arbeiten und damit die Interessenten und 
Aktionspartner jeweils informieren. Aktuell sind rund 60 Personen auf der Liste erfasst. Bei 
Anpassungswünschen bitte weiterhin an uns gelangen. 

3. Nächste Schritte und Termine 

Als nächsten Schritt bitten wir euch, das Anmeldeformular bis Ende Februar 2024 auszufüllen und 
bei uns einzureichen. Wird auch ein Gesuch an die Windlerstiftung gestellt, dann bitten wir euch, 
dieses wenn möglich zusammen mit der Anmeldung (adressiert an die Stiftung) bei uns einzureichen. 
Wenn Fragen oder Unsicherheiten sind, meldet euch unbedingt bei uns. Es kann z.B. auch mal sein, 
dass ihr nicht alle Kriterien erfüllen könnt. Dann schauen wir das gerne mit euch an. Die 
Anmeldungen sind nötig, damit wir die Übersicht haben über alle geplanten Aktionen und diese 
koordinieren können.  

Ein Eingabeformular für die Texte, Logo und Bilder der Aktionspartner kommt zu einem späteren 
Zeitpunkt. Die Bilderrechte (Verantwortung der Aktionspartner!) und das Format der Bilder sind dabei 
unbedingt zu beachten. Ein Beispiel, wie eine Aktion dann auf der Homepage erscheinen wird, ist 
aufgeschaltet.  

Zudem sind alle Daten unter dem Kalender zu finden. So auch unsere nächsten Austauschtreffen am 
15. Februar 2024 und am 9. April 2024. Bitte merkt euch diese Daten, damit wir uns gegenseitig 
kennen lernen, allfällige Synergien nutzen und offene Fragen klären können.  

Bitte merkt euch die Daten der Eröffnungsveranstaltung am Do 16. Mai 2024 und des 
Abschlusstages am Do 13. Juni 2024 vor. Denn dazu seid ihr jetzt schon alle herzlich eingeladen und 
wir möchten diese Anlässe mit allen gemeinsam feiern. Das Projektteam ist an der Planung dieser 
beiden Feierlichkeiten. Wenn jemand der Interessenten dazu einen Vorschlag bringen möchte, kann 
er sich gerne an das Projektteam wenden.  

4. Austausch und Fragen 

Fotos: an der Veranstaltung wurden Fotos gemacht und die Teilnehmer_innen angefragt, ob das für 
sie ok ist. Es gab keine Einwände. 

Zeitpunkt der Treffen: Wir bleiben gemäss Umfrage zukünftig bei 13 - 15 Uhr. Treffen über Mittag 
wurden nicht gewünscht. Nach Bedarf und auf Anfrage wäre allenfalls das nächste Mal auch eine 
Live-Zuschaltung möglich. Dies müsste aber zuerst abgeklärt werden, wie gut es umsetzbar ist. 
Grundsätzlich wird von der Organisation aus das gemeinsame Treffen vor Ort angestrebt, damit ein 
echter Austausch und Interaktionen möglich sind.  
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Dolmetscherkosten: Bei der IV gibt es pro Monat jeweils ein Kontingent für Dolmetscherleistungen. 
Wenn z.B. an einem Anlass mehrere Gehörlose dabei sind, können sie die Kosten untereinander 
verteilen. Idee ist, für einen konkreten Anlass einen Antrag zu stellen bei der IV bewusst zu den 
Aktionstagen Behindertenrechte. Es ist z.B. auch für Gehörlose schwierig, einen Text in Hochdeutsch 
zu verfassen. Auch hier benötigen sie für das Schriftliche Unterstützung. 

Wie findet Werbung statt: Werbung wird gemacht auf Homepage www.zukunft-inklusion.ch, 
Homepage BKSH, Zeitungen, Radio und TV im Kanton. Die Herstellung von Flyern und Plakaten wird 
geprüft, ist aber aus Aufwand- und Kostengründen sehr unsicher. Wir werden noch genauer abklären, 
was dazu alles auf Bundesebene veranlasst wird. 


